
Zum 14. Mal in Folge hat Barlog 
Plastics (Engelskirchen) die 
Kunststoffbranche zum Techno-
logie-Tag eingeladen, diesmal am 
25. Juni in die neue Lang Acade-
my, Lindlar. Wissenstransfer aus 
der Praxis für die Praxis, der Di-
alog sowie die Möglichkeit für 
die Entwicklung von Kooperati-
onen stehen bei dieser Veranstal-
tung grundsätzlich im Vorder-
grund. Leitthema war in diesem 
Jahr: „Visionen, Strategien, Auf-
bruch zu Kultur- und Struktur-
wandel.“ Die ausgewiesenen 43 

Standplätze für Aussteller waren 
bereits im Februar ausgebucht. 

„Im Vorjahr waren es die krisen-
bedingten Budgetbeschrän-
kungen der Unternehmen, die 
zunächst die Anmeldungen 
bremsten und dann in einer An-
meldeflut kurz vor Tagungsbe-
ginn mündeten“, sagte Veranstal-
ter Werner Barlog, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Barlog 
Plastics GmbH und seiner 
Dienstleistungsgesellschaft 
BaHsys GmbH & Co. KG. In die-
sem Jahr war es die viele Arbeit, 

die zunächst die Anmeldewilli-
gen zurückhielt, „und zuletzt 
war es dann nicht einmal mög-
lich, alle Anmeldungen zu bestä-
tigen.“

Den Einstieg in den Informa-
tionsreigen aus der Praxis liefer-
te Alfred A. Bulitz, Geschäftsfüh-
rer der Gira Giersiepen GmbH & 
Co. KG, Radevormwald. „Langfri-
stige Veränderungen analysieren, 
Visionen daraus nicht nur ablei-
ten, sondern beharrlich verfolgen 
und zur rechten Zeit in Taten 
umsetzen“, war der Appell von 
Bulitz. Warum ein führender Her-
steller von Komponenten für die 
Gebäudetechnik, inklusive seiner 
Klassiker wie Lichtschalter und 
Steckdosen nun das Geschäftsfeld 
Medizintechnik incl. Reinraum-
technik auf- und ausbaut, erzeugte 
bei vielen Teilnehmern Bewun-
derung. Wie Gira mit neuen Lö-
sungen rechtzeitig auf Marktver-
änderungen reagiert und neue 
Kunden und Märkte erschließt, 
war nachvollziehbar dargelegt.

Die Botschaft Peter Oentrichs, 
Geschäftsführer der Lüttgens 
Kunststoff-Technik (Dietrich Lütt-
gens GmbH & Co. KG, Heiligen-
haus), lautete, die Kombination 
von verschiedenen Materialien 
ermöglicht Bauteile und Baugrup-
pen, die kleiner leichter, materi-
alsparender und somit wirtschaft-
licher sind und die darüber hinaus 
mehrere und neue Funktionen in 
sich vereinen. Dass das Publikum 
sich mehrheitlich aus Wettbewer-
bern zusammensetzte, war für 
Oentrich kein Grund zur Zurück-
haltung bei der Beschreibung 
seiner Geschäftserfolge in der 
Hybridtechnik. Auch dieser Visi-
onär ist davon überzeugt, dass 

„das Ingenieurwissen und das 
hohe Maß an Kreativität in un-
serem Land und die daraus ab-
zuleitende Reaktionsfähigkeit auf 
die vielfältigen Marktverände-

14. Engelskirchener Kunststoff-Technologie-Tag mit über 300 Fachteilnehmern

Know-how aus der Praxis für die Praxis

Über 300 interessierte Teilnehmer bekamen kompetente Impulse geliefert
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Neben den vortragenden Firmen sorgten die übrigen 24 Aussteller an 
ihren Ständen für Gesprächsstoff
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Jochen Zöller (i.), Senior Entwickler von Brita, nahm die Auszeichnung 
von Peter Barlog entgegen
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Beitrag aus K-ZEITUNG 14 vom 16. Juli 2010 Gebrauchte Illig-Maschinen
Homepage: http://www.becker-sg.de · E-Mail: becker@becker-sg.de

HD-PE, LD-PE
Regenerat/Mahlgut

laufend gesucht.
Reuß-Seifert GmbH
Tel. 02324 / 90 46-146 · Fax -195
E-Mail: benjamin.krist@reuss-seifert.de

Ständig 20 To-Partien Regenerat 

LDPE/HDPE
weiß oder farbig, homogen,
bestens für Spritzguss geeignet, 
aus fabriksauberen Folien 
hergestellt, zu verkaufen.

D E K U
Fabrikstr. 1, 91224 Pommelsbrunn
Tel. 09154-280, Fax 09154-28128

Hart-PVC Mahlgut
aus Profilen, Platten,

Produktionsabfällen gesucht.
Reuß-Seifert GmbH
Tel. 02324 / 90 46-146 · Fax -195
E-Mail: benjamin.krist@reuss-seifert.de

Recyclingunternehmen
bietet an:
Regranulate: PS, ABS, POM, PC, PP
Lohnregranulierung + -Vermahlung 
sucht
Produktionsabfälle + Mahlgut
ERE Kunststoff
Ram-Extrusion GmbH + Co. KG
Ind.-Gebiet, 53539 Kelberg
Tel. 02692/92090 www.ERE-Kunststoff.de
Fax 02692/920940 ERE-Kunststoff@t-online.de

Neue Octabins 
direkt vom Hersteller
Beispiel:
1125x1125x1800 mm
ab h 10,50 netto!
Wir produzieren Kartonagen 
in jeder gewünschten Größe!
Ixkes Industrieverpackung e.K.
Am Selder 16, 47906 Kempen
Tel.: 02152-55 12 12
Fax: 02152-51 84 06
E-Mail: info@ixkes.de

Maschinenhandel Borowski
Ankauf und Verkauf von Spritzgiessmaschinen,  

Blasformmaschinen und Zubehör
Tel. 02173-8950790 Fax 8950799 

www.mhborowski.de · info@mhborowski.de

Der Marktplatz der
Kunststoff- und Kaut-
schukbranche

www.
K-ZEITUNG.de/
RubrikanzeigenRUBRIKANZEIGEN

Der Rubrikanzeigenteil besteht aus 6 Spalten zu je 40 mm Breite.
Die Preise betragen für Rubrikanzeigen EUR 3,15 und für 
Stellen gesuche EUR 2,60 je mm. 
Für Chiffre anzeigen wird eine zusätz liche Gebühr von EUR 8,00 
 erhoben. Alle Preise zzgl. MwSt.

Nächste erreichbare Ausgabe
K-ZEITUNG Nr. 15/2010

 Erscheinungstermin: 6. Aug. 2010
 Anzeigenschluss: 22. Juli 2010

Wir sind umgezogen. Bitte beachten Sie unsere neue Anschrift:
Giesel Verlag GmbH, Hans-Böckler-Allee 9, 30173 Hannover

Bitte übermitteln Sie uns die Texte schriftlich, über 
Telefax: 0511 / 73 04-157 oder per E-Mail: b.schaefer@giesel.de. 

Wir berechnen die Anzeigen gemäß Preisliste 31 vom 1.1.2010

K-ZEITUNG

ROHSTOFFMARKT

MASCHINENMARKT/ANKAUF

MASCHINENMARKT/VERKAUF

GESCHÄFTSVERBINGUNGEN

Wir kaufen ständig
ENGEL Spritzgießmaschinen

aller Baugrößen

Telefon 05191 96 97 8 - 0
Fax 05191 96 97 8 - 60
E-Mail sales@nortec.biz

Wir kaufen ständig
Spritzgießmaschinen und
Roboter aller Baugrößen,

vorzugsweise
Krauss Maffei, ENGEL und Remak

E-Mail info@protech-web.de
Telefon +49 511 978 25 25
Fax +49 511 978 25 92

Für eilige Anzeigenaufträge: 

Schnell per E-Mail: 
b.schaefer@giesel.de

Patent (DPMA) 
noch 16 Jahre Laufzeit
Schneeschieber mit winkel-
verstellbarem Schieberblatt 
auf Rädern 
Verkauf/Lizenz: Hans-J. Müller 
Tel.: 02638/94 60 13, Fax: - 6137
E-Mail: hjmprodesign@aol.com

Erscheinungs- und Anzeigenschlusstermine 
der K-ZEITUNG für das Jahr 2010

Ausgabe Erscheinungs- Anzeigen-
 termin schluss

15 6. August 22. Juli
16 20. August 4. August
17 3. Sept. 18. August
18 15. Sept. 31. August
19 28. Sept. 13. Sept.
20 8. Oktober 23. Sept.
21 21. Oktober 6. Oktober
22 19. Nov. 4. Nov.
23 3. Dez. 18. Nov.
24 17. Dez. 2. Dez.

Ihres Kunststoff-
Branchentreffs 
im Internet unter: 
www.k-zeitung.de

Bitte fordern Sie das
Stichwortverzeichnis an.

online-Bezugsquellen

 Ihr Basiseintrag

 ist kostenlos!

Spritzguss-Betrieb bietet Kapazität
 Spritzgießmaschinen mit 75 bis 2700 t Schließkraft

 Schussgewicht bis maximal 38 kg

 Besonderheit:  Prototypenbemusterung, Fertigung
 Vor- und Kleinserienaufträge

Henry Technologies GmbH
Im Gewerbepark 11a
36457 Stadtlengsfeld
Tel.: 036965/800-0
Fax: 036965/800-12
E-Mail: info@henry-technologies.de

Wir suchen ständig 
Spritzgießmaschinen

und sonstige
Peripheriegeräte

Alle Fabrikate und Typen
Tel./Fax: 0048-94-3424831
E-Mail: biuro@tadplast.pl
Internet: www.tadplast.pl 

Wir suchen kontinuierlich Produktionsabfälle und Mahlgüter aus:

PP, PE, ABS, PA 6., PA 6.6, POM, ABS/PC, PS, PMMA, PBT

+Vermahlung+Granulierung+Einfärbung+Lagerung+Logistik+Kunststoffhandel+

Lohner Kunststoffrecycling GmbH Tel. 04441 – 97800-0
Buchholzstrasse 42 – 44 Fax. 04441 – 97800-1
D-49377 Vechta E-Mail. info@recyclate.de

Ab 1.7.2010 Produktions-/Lagerhalle mit Büro 
und Sozialräumen zu vermieten/verkaufen

9 km nördlich von Donauwörth.
Produktions-/Lagerfl äche teilweise beheizt 2400 m2
Sozialbereich integriert 140 m2
Büro angebaut 115 m2

Halle ausgestattet mit 3 Rolltoren 4,00 m x 4,50 m, 1 Verladerampe
Leitungssystem für Druckluft + Kühlwasser

eigener Stromanschluss – Trafostation – Verteilung in der Halle
Telefon 09078-80 09 60 oder 0177/7 44 79 35

Suchen ständig

Gebrauchtmaschinen 
und -anlagen

auch defekt; Halbfertigwaren, 
Elektronik, Schaltschränke u.s.w.

HPC GmbH & Co. 
Betriebs-KG

Tel.: 04172 / 96 39 0, Fax: 96 39 25
E-Mail: info@hansa-paletten.de

Zu verkaufen: 

2 gebr. Alu-Silos
à 90 cbm

Weitere Silos und Tanks auf Anfrage.
H. SPRENGER GMBH ESSEN
Tel.: 0201 / 2 99 95 / Fax: 2 99 97
E-Mail: mail@sprenger-essen.de

www.sprenger-essen.de

im Auftrag des Pfandgläubigers sowie Herrn K.E.H. de Klerk,
VDT Advocaten & Mediators, Tilburg 

als Insolvenzverwalter des Unternehmens

TECHNISCHE INDUSTRIE W.J. VAN DER SAR B.V.
auch handelnd unter dem Namen

VAN DER SAR KUNSTSTOFPRODUCTEN
Amerikastraat 8 – 5171 PL KAATSHEUVEL (Niederlande)

Spritzgiessmaschinen
17 SPRITZGIESSMASCHINEN KAP. 35 - 800 T
u.a. “Stork” ST 6400-800, Kap. 800 t, 2x “Oima” 3100-550 Stra-
tos, Kap. 550 t, 650-190s, Kap. 190 t, 5x “Arburg” Allrounder
370A / 500-170 (2007), Kap. 50 t, Allrounder 420C / 1000-250
(2007), Kap. 100 t, Allrounder 320mm/500-210, Kap. 50 t, 2x
Allrounder 220-90-350, Kap. 35 t, 8x “Demag” D150- 452, Kap.
150 t, D250-1190 NCIII, Kap. 250 t, Ergotech-compact 2000-
840, Kap. 200 t, Ergotech Compact 50-200, Kap. 50 t, Concept
100/420-310 (2007), Kap. 100 t, D55/550-170, Kap. 55 t, Ergotech
Concept 350-120 (2004), Kap. 35 t, Ergotech Compact 35-120,
Kap. 35 t, 2x “Netstal” N235/90-MP, Kap. 90 t, N115/60-MP, Kap.
60 t; 11 mobile Granulat-Trockner u.a. “Gerco” und “Michael
Latz” TF 200E, GTT 101ES, 800l und 400l; (Granulat) Shredder
“Alpine” Rotoplex RO 36/60 und “Angelo Anceshi” 400/MA/M; 
Metallbearbeitungsmaschinen u.a. CNC Bearbeitungszentrum
“Mikron”, Fräsmaschinen, Funkenerosionsmaschinen usw.

BIETEN SIE ONLINE MIT BIS
Mittwoch, 21. JULI, Ende ab 14.00 Uhr

Besichtigung: Dienstag, 20. Juli von 10.00 bis 16.00 Uhr
FOTOS / Katalog auf unserer Website

ONLINE VERSTEIGERUNG

www.TroostwijkAuctions.com

Spritzguss – Betrieb bietet an:
 7,5 To. Luran S 778 Bronze

 P 354848 Neuware
 ca. 80 To. Amodel AS 4133

 Natur Mahlgut
 ca. 12 To. Schulamid 66 CF 20 H

 schwarz Mahlgut
ca. 15 to. Rynite 940 NC 10

 Kunststoffabfälle
Röchling  – SGT
Spritzgießtechnik GmbH
Tel.: 09278 / 993-110, Fax: -200
E-Mail: andreas.will@roechling-sgt.de
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rungen, sowie auf den globalen 
Wettbewerb im Me-too Bereich, 
mehr bietet, als ruinöser Wettbe-
werb untereinander.“ 

Mit der Verleihung des inzwi-
schen 5. Awards für intelligenten 
Metallersatz wurde dieses Veran-
staltungshighlight zur festen In-
stitution. Dem Sieger 2009, Brita 
Professional GmbH, Taunusstein, 
wurden die Ehrenurkunde, der 
Pokal und die obligatorischen 

„Schweißtücher“ für das Entwick-
lungsteam durch Peter Barlog, 
Geschäftsführer Technik von Bar-
log Plastics, überreicht. „80% 
Kostensenkung durch intelligente 
Lösungen und die Verwendung 
von Grivory PPA wurden im zu-
rückliegenden Geschäftsjahr mit 
keinem anderen Projekt im ver-
gleichbaren Umfang und ver-
gleichbarer Tiefe erreicht“, so 
Peter Barlog. Mit zum erfolg-
reichen Entwicklerteam gehörte 
hier Barlogs Netzwerkpartner 
Konstruktionsbüro Hein GmbH, 
Neustadt b. Hannover. Jochen 
Zöller, Senior Entwickler von 

Brita, nahm die Auszeichnung 
entgegen und bedankte sich mit 
einer ausführlichen Projektdar-
stellung beim Veranstalter und 
beim Publikum. Bei der Anwen-
dung Spülventil der Brita Purity 
Professional-Filteranlagen stand 
Sicherheit an oberster Stelle im 
Pflichtenheft. Als Lösung be-
währte sich eine Baugruppe be-
stehend aus 13 Einzelteilen, die 
Herzstücke aus versilbertem/
vernickeltem Messing, gefügt und 
verschraubt in aufwändiger Mon-
tage. Das Ergebnis ist eine Reduk-
tion der Einzelteile durch Funk-
tionsintegration (nur noch 6 
Einzelteile), Messingersatz durch 
für Trinkwasseranwendungen 
zugelassenes Grivory PPA und 
vereinfachte Montage durch 
selbstsichernde Schnappverbin-
dungstechnik. 

Acht der 19 Fachreferate im 
Programm boten aktuelle Infor-
mationen allein aus dem Fachbe-
reich Werkzeugtechnik: Kon-
struktionsbüro Hein mit dem 
isolierten Formeinsatzkonzept 

IsoWe, LBC – konturnahe Tem-
perierung durch lasergenerierte 
Formeinsätze, PSG – Präzisions-
nadelverschluss, IKFF – Anwen-
dungsgebiete der induktiven 
Erwärmung,Wittmann Battenfeld 

– Variothermes Heizen und Küh-
len mit Flüssigtemperierung, Inco 

– Formfüllung in Kaskade, Novo-
plan – wirtschaftliche Spritzgieß-
fertigung durch Funktions-
schichten. Synventive versprach 
nachhaltige Steigerungen der 
Produktivität durch Familien-
werkzeuge in Fertigungszellen. 

Vertreter von Ems Grivory prä-
sentierten Werkstoffinformati-
onen: Georg Stöppelmann (F+E) 
erläuterte den Themenkreis 
Greenline – die neuen Biopolya-
mide als Trendsetter. Michael 
Pabst (AWT) verzichtete bei der 
Präsentation der amorphen Po-
lyamide Grilamid TR auf viel 
Theorie und zeigte dafür über 40 
Anwendungsbeispiele, die alle-
samt deutlich machten, dass aus 
dieser Produktfamilie keine Bil-
ligprodukte hergestellt werden, 
aber die Werkstoffe ihren Preis 
wert sind.

Oni veröffentlichte anhand von 
Projektbeispielen die Effizienz 
und die Nachhaltigkeit realisier-
ter Energieeinsparkonzepte. Peter 
Barlog, bei Barlog Plastics verant-
wortlich für Marketing und Ver-
trieb von Klimakonditionieran-
lagen für Polyamidbauteile, pro-
vozierte seine Zuhörer mit der 
Frage: „Essen Sie Nudeln roh, nur 
weil ein Herd so teuer ist?“ Die 
Präsentation der Ergebnisse aus 
der Barlog/Oni-Kooperation in 
diesem Geschäftsbereich weist 
15% Kapazitätssteigerung der 
Anlagentechnik auf. Die jähr-
lichen Wartungskosten wurden 
über 5.000 EUR gesenkt. Als be-
sonderes Highlight wurden das 
gleichzeitige Senken des Wasser-
verbrauchs (-10%) und des Ver-
brauchs an Strom (-40%) verspro-
chen.

Ejot riet, Verbindungselemente 
zu berechnen und veranschauli-
chte die Leistungsfähigkeit von 
Schraubverbindungen bei der 
Direktverschraubung in Kunst-
stoffen. BGS BetaGamma Service 

informierte das Fachpublikum 
über Möglichkeiten, die das Strah-
lenvernetzen von Polyamiden 
unter besonderer Berücksichti-
gung tribologischer Eigenschaften 
bietet. Dass das Thema 2K Spritz-
gießen mit Kautschuk an Ther-
moplastelementen ohne Haftver-
mittler für viele Teilnehmer von 
großem Interesse war, belegte die 
große Teilnehmerzahl zu vorge-
rückter Stunde beim Referat von 
Torsten Thust vom DIK (Deutsches 
Institut für Kautschuktechnologie, 
Hannover). Der Hinweis auf erste 
Zwischenergebnisse aus einer 
Auftragsforschung für Barlog Pla-
stics veranlasste einige Teilneh-
mer im Nachgang zu intensiven 
Fachgesprächen am Informations-
stand. 

Barlog öffnet das Forum auch 
als Plattform für Newcomer, so 
dass bei jedem Technologietag ein 
Student für die Präsentation von 
Informationen aus Fachhoch-
schularbeiten zugelassen wird, 
welche mit Unterstützung durch 
Barlog entstanden sind. Gestartet 
ist Eric Köhler von der Dualen 
Hochschule Baden Württemberg 
zum Thema:  Biopolymere – tech-
nischer Werkstoff der Zukunft? 
Er versuchte, die Fragen „Wo zeigt 
sich das Potenzial von Biopoly-
meren, das genutzt werden sollte? 
Welche Beschränkungen bestehen 
aktuell? Welche Bedeutung kön-
nen Biopolymere zukünftig er-
reichen?“ zu beantworten.

Neben den vortragenden Fir-
men sorgten die Aussteller an 
ihren Ständen für Gesprächsstoff 
bis in den späten Nachmittag. Der 
Freiraum für Gesprächszirkel im 
Außengelände des Tagungszen-
trums wurde wegen des sonnigen 
Junitages lebhaft genutzt. Profi-
teur dieser Situation war Billion 
Kunststofftechnik mit der Road 
Show Präsentation seiner volle-
lektrischen Spritzgießmaschine 
auf dem Parkgelände. Der 15. En-
gelskirchener Kunststoff-Techno-
logie-Tag ist wegen der Feiertags-
situation im Juni für den 1. Juli 
2011 in Planung.

www.barlogplastics.de

Alfred A. Bulitz, Geschäftsführer der Gira Giersiepen GmbH & Co. KG, 
appellierte, nicht auf das Verwalten von Markterfolgen zu setzen, son-
dern kontinuierliche Innovationsprozesse anzustoßen


